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Liebe Freunde der FEMU 

Zufälle gibt’s: Als ich diesen Früh-
herbst für ein paar Tage mit dem 
E-Mountainbike in meinem Hei-
matkanton Graubünden unter-
wegs war, staunte ich nicht 
schlecht, als ich zuhinterst im Val 
Roseg plötzlich eine mir bekannte 
Stimme hörte. Als ich mich im Res-
taurant umdrehte, entdeckte ich 
am Nebentisch doch tatsächlich 
unseren Euphonisten Hans Imholz 
und seine Frau Annemarie. Auch 
sie haben sich als Zwischenver-
pflegung auf ihrer Biketour am 
wohl bekanntesten Dessertbuffet 
im Engadin ein wohlverdientes Ku-
chenstück gegönnt. Wie es der 
Zufall wollte, waren wir dann auch 
noch auf demselben Camping-
platz . Manchmal ist die Welt 
doch wirklich klein. Ich wünsche 
Ihnen eine schöne Herbstzeit und 
hoffe, dass der Herbst auch für Sie 
einige schöne Zufälle bereithält.  

Christine Ludwig 

Kirchenkonzert 

Das diesjährige Herbstkonzert 
vom Samstag, 5. November 2022 
findet um 20:15 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Martin in Altdorf statt. Wir 
präsentieren unseren Zuhörerin-
nen und Zuhörern unter der Lei-
tung unseres Dirigenten Yannick 
Trares ruhige und wunderschöne 
Kirchenmelodien. Ob Kirchenmu-
sikklassiker wie «Jesu, Joy of 
Man’s Desiring» von Johann Se-
bastian Bach oder eingängige 
Filmmusik aus dem mit sechs Os-
cars prämierten Film «Forrest 
Gump», die Konzertbesucher er-
wartet ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm. Ein Highlight 
bildet das Stück «Alleluja, Lau-
damus Te» von Alfred Reed in 
dem wir von Annina Röllin an der 
mächtigen Kirchenorgel begleitet 
werden. Die Pfarrkirche St. Martin 
bietet dabei nicht nur eine tolle 
Kulisse, sondern auch ein wunder-
volles Klangerlebnis.  
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Philipp Oechslin, 079 599 12 60 / Roli Gnos, 079 370 26 91 / info@femu.ch 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.femu.ch  

21.10.2022 138. Generalversammlung, Restaurant Trögli, 19:00 Uhr 

05.11.2022 Kirchenkonzert, Pfarrkirche St. Martin, Altdorf, 20:15 Uhr 

13.11.2022 Kilbi-Ständchen, Rosenberg, ca. 10:30 Uhr 

01.04.2023 Jahreskonzert im Theater Uri, 20:15 Uhr 
 

Agenda 

Kontakt 

 

Weitere Einblicke in unser 
Vereinsleben entdecken 

Sie auf Instagram: 

femu_altdorf 

Folgen Sie uns! 
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Den offiziellen Konzertteil schlos-
sen wir mit dem Funk-Song «In the 
Stone» der weltbekannten Band 
Earth, Wind & Fire ab.  

Dank der originellen Programmge-
staltung und der grossen Spiel-
freude vermochten wir unserem 
Publikum einmal mehr ein beson-
deres Konzerterlebnis zu bieten. 
Dazu trug auch Ansagerin Olivia 
Oechslin aus Altdorf bei, die char-
mant und gekonnt durch das Kon-
zert führte.  

Den Konzertabend beendeten wir 
unter der Leitung unseres Dirigen-
ten Yannick Trares mit den Zuga-
ben «The Chicken» von Alfred Ja-
mes Ellis und dem Marsch «Al-
bula» des Bündner Komponisten 
Oscar Tschuor. Die Quintessenz 
des Abends: Musik macht glück-
lich! 

Unser Jahreskonzert «Quintessenza» 

Am 4. Juni 2022 traten wir in Alt-
dorf beim 4. Urner Blasmusikfesti-
val an. Unser musikalischer Vor-
trag der Werke «La Quintes-
senza» von Johan Meij und «Fly 
High» von Takashi Hoshide fand 
beim Juror grossen Gefallen und 
wir durften uns anschliessend 
über eine gute Bewertung und 
seine lobenden Worte freuen. 
Umso mehr genossen wir danach 
die tolle Festatmosphäre in Alt-
dorf. Das Wetter war heiss und 
durstig und deshalb durften wir in 
der FEMU-Festival-Bar im Zeug-
haus viele Liter Bier und andere 
Getränke ausschenken. Wir freu-
ten uns sehr darüber, dass die 
Festivalteilnehmer und das musik-
interessierte Publikum bis in die 
späten Abendstunden unsere 
Festwirtschaft besuchten.  

 

Am Sonntag, 22. Mai 2022, luden 
wir anlässlich unseres Jahreskon-
zerts «Quintessenza» ins Theater 
Uri ein und begaben uns auf die 
Suche nach den essentiellen Klän-
gen der Musik. 

Wir eröffneten den Konzertabend 
im gut besuchten Theater Uri mit 
der «Festive Overture» des Kom-
ponisten Satoshi Yagisawa. Das 
Werk beschreibt mit wunderschö-
nen Melodien die japanische Stadt 
Shimizu, die für ihre Wärme und 
Liebenswürdigkeit bekannt ist.  

Anschliessend widmeten wir uns 
mit «La Quintessenza» von Johan 
Meij in fünf Sätzen dem Wesentli-
chen der Musik. Mit der wunder-
baren «Ouvertüre in Es-Dur» des 
Schweizer Blasmusikkönigs Ste-
phan Jaeggi beendeten wir den 
ersten Konzertteil auf leiden-
schaftliche und symphonische 
Weise. 

Nach der Pause starteten wir mit 
«Fly High» von Takashi Hoshide 
und einem musikalischen Höhen-
flug in die zweite Konzerthälfte. 

Bluesige Solos des Trompeters 
Pascal Seidner sowie des Posaunis-
ten Stefan Christen begeisterten 
das Publikum im Stück «Blues for a 
Killed Kat» von Jack End.  

Das Werk handelt von einer toten 
Katze, die Jack End auf dem spät-
abendlichen Nachhauseweg von 
seinem Musikstudio antraf. Über 
diese Begegnung war er derart be-
troffen, dass er seinen Gefühlen 
auf musikalische Art und Weise 
Ausdruck verlieh. 

 

Anschliessend begaben wir uns in 
«Crime Time», einem Medley der Ti-
telmelodien der Krimiserien «Tat-
ort», «Derrick» und «Ein Fall für 
zwei» voller Spielfreude auf Spu-
rensuche.  

4. Urner Blasmusikfestival 

Was ist das Lieblingsinstrument der ...  

…Amerikaner: die Trumpete 

... Kanadier: das A-Horn 

... Schweizer: das Matterhorn 


